
Bad Griesbach. 35 Jahre gibt es
den FC-Bayern-Fanclub „Pom-
perlbuam“ in Bad Griesbach nun
schon. Und fast genauso lange
steht neben dem Lieblingsfuß-
ballverein und der Unterhaltung
der Mitglieder noch etwas im Vor-
dergrund: die Unterstützung für
Menschen, die Hilfe brauchen
können. In diesem Jahr unterstüt-
zen die Pomperlbuam den Verein
„Intensivkinder sinnvoll helfend“
e. V. mit 2000 Euro.

Einmal ist es ein Bad, das um-
gebaut wird, ein anderes Mal ein
Auto, es werden Aufzüge einge-
baut oder besondere Spiel- und
Therapiegeräte gekauft. „Die Er-
fahrung zeigt: Schwerkranke Kin-
der benötigen besondere Unter-
stützung. Weil vieles allerdings
nicht von den Kranken- und Pfle-
gekassen finanziert wird, hat sich
2016 unser Verein gegründet“, er-
klärt die 2. Vorsitzende, Wilma
Mittermeier.

Sie war nach Bad Griesbach ge-
kommen, um die Spende der
„Pomperlbuam“ entgegenzuneh-

2000 Euro für „Intensivkinder sinnvoll helfend“
Bad Griesbacher Bayernfanclub „Pomperlbuam“ spendet an Pockinger Verein, der schwerkranke Kinder unterstützt

men: „Ich bedanke mich sehr
herzlich im Namen der Kinder, die
Unterstützung brauchen.“ Aktuell

laufen vielen Projekte, in die das
Geld gut investiert werden könne.
„Wir haben unsere Jahreshaupt-

versammlung wegen Corona ab-
gesagt. Was wir uns gespart ha-
ben, geben wir gerne für einen gu-
ten Zweck weiter“, betont der
Pomperlbuam-Chef Manfred
Wagner. „Wir helfen gerne und
der Pockinger Verein macht eine
tolle Arbeit.“

Fahrten zu den
Spielen sind abgesagt

Nicht nur die Jahreshauptver-
sammlung muss ausfallen, auch
die geplanten Fußballfahrten
gegen Bielefeld, Barcelona und
Mainz werden aufgrund der aktu-
ellen Corona-Situation abgesagt.
Wenn es die Lage erlaubt, findet
die letzte Fahrt gegen Wolfsburg
am 17. Dezember noch statt. Nä-
here Infos gibt es auf der Home-
page. „Habt’s Verständnis und
bleibt’s gesund“, wünscht der Prä-
sident seinen Mitgliedern. − bb

2000 Euro spenden die Pomperlbuam an den Verein „Intensivkinder sinnvoll helfend“ e.V. Die 2. Vorsitzende
Wilma Mittermeier (4.v.l.) nahm die Spende von den Vorstandsmitgliedern (v. l.) Hans Fischer, Armin Martikke,
Daniela Höchtl, Manfred Wagner und Gerhard Rieger entgegen. − Foto: red


